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Mit Abwasserdrucksystemen kann Abwasser über große Strecken transportiert werden. Oft dienen sie auch 
zur Vermeidung von großen Tiefen bei Gefälleentwässerungssystemen. Bei der Abwasserförderung sind unter 
anderem folgende Problembereiche zu berücksichtigen:

 \ intermittierender Betrieb,

 \ Ablagerungs- und Verstopfungsgefahr,

 \ anaerobe Zersetzung des Abwassers verbunden mit Geruchs- und Korrosionsproblemen, und

 \ Gaseinschlüsse in der Druckrohrleitung (wg. H2S-Bildung und biogene Schwefelsäurekorrosion).

Das Abwasserfördersystem kann aus einer Pumpenvorlage, der Pumpanlage der Druckrohrleitung und dem 
Auslauf bestehen. Es sind aber auch verschiedenartige Kombinationen von Pumpen bzw. Pumpstationen und 
Druckrohrleitungssystemen möglich.

Für die Planung und den Bau von Abwasserpumpanlagen wurde das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 134 „Planung 
und Bau von Abwasserpumpanlagen“ entwickelt, welches die europäische Norm DIN EN 752 „Entwässerungs-
systeme außerhalb von Gebäuden – Kanalmanagement“ ergänzt. Es beinhaltet jedoch nur die Konstruktion 
und die Dimensionierung der Pumpstation. Die Abwasserdruckleitung blieb weitgehend unberücksichtigt. We-
gen der vielfältigen Betriebsprobleme und des speziellen Fördermediums erschien eine Ergänzung durch die 
komplexe Betrachtung der Hydraulik und der Leistungsnachweise erforderlich. Das Arbeitsblatt DWA-A 113 
soll diese Lücke schließen.

Das Arbeitsblatt wurde für die hydraulische Dimensionierung und den Leistungsnachweis von Abwasser-
drucksystemen außerhalb von Gebäuden entwickelt. Es gilt für die Ableitung von Schmutz-, Regen- und 
Mischwasser in Druckentwässerungsleitungen sowie in Freigefälleleitungen. Im Einzelnen dient es zur hy-
draulischen Dimensionierung und zum Leistungsnachweis bei Förderanlagen mit Pumpstationen in Trocken- 
und Nassaufstellung, mit Siebkesselanlagen, pneumatischen Systemen und Freigefälleanlagen. Es werden 
ausschließlich Kreiselpumpanlagen betrachtet, da Verdrängerpumpen bei der Abwasserförderung seltener 
eingesetzt werden. Planungen, Bau und Betrieb von Druckentwässerungsanlagen sind gemäß Arbeitsblatt Januar 2020

DWA-A  116-2 „Besondere Entwässerungsverfahren – Teil 2: Druckentwässerungssysteme außerhalb von  
Gebäuden“ vorzunehmen. Für die Druckluftspülung von Abwassertransportleitungen wird auf das Arbeitsblatt 
DWA-A  116-3 „Besondere Entwässerungsverfahren – Teil 3: Druckluftgespülte Abwassertransportleitungen“ 
verwiesen. 

Das Arbeitsblatt richtet sich an alle mit der Planung von Abwasserdrucksystemen beschäftigten Fachleute, 
insbesondere an Planer, Systemanbieter, Behörden, Betreiber und Bauunternehmen. 
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, 
Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fach-
liche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch der 
Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen.  
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Vorwort  
Für die Planung und den Bau von Abwasserpumpanlagen wurde das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 134 
„Planung und Bau von Abwasserpumpanlagen“ entwickelt, dass die Norm DIN EN 752 „Entwässe-
rungssysteme außerhalb von Gebäuden – Kanalmanagement“ ergänzt. Es beinhaltet jedoch nur die 
Konstruktion und die Dimensionierung der Pumpstation. Die Abwasserdruckleitung blieb weitgehend 
unberücksichtigt. Wegen der vielfältigen Betriebsprobleme und des speziellen Fördermediums er-
schien eine Ergänzung durch die komplexe Betrachtung der Hydraulik und der Leistungsnachweise 
erforderlich. Das Arbeitsblatt DWA-A 113 soll diese Lücke schließen. 

In diesem Arbeitsblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für perso-
nenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird die 
weibliche und die männliche Form verwendet. Ist dies aus Gründen der Verständlichkeit nicht möglich, 
wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise 
auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Kein Vorgängerdokument  
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Verfasser 
Dieses Arbeitsblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-2.7 „Systembezogene Grundsätze von  
Abwasserdrucksystemen“ im Auftrag des DWA-Hauptausschusses „Entwässerungssysteme“ (HA ES) 
im DWA-Fachausschuss ES-2 „Systembezogene Planung“ erarbeitet.  
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Hinweis für die Benutzung 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Arbeitsblatt besteht nach 
der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber 
aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln 
oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten 
Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder anderer 
Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen Regeln der DWA 
gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

1 Anwendungsbereich 
Dieses Arbeitsblatt wurde für die hydraulische Dimensionierung und den Leistungsnachweis von Ab-
wasserdrucksystemen außerhalb von Gebäuden entwickelt. Es gilt für die Ableitung von Schmutz-, 
Regen- und Mischwasser in Druckentwässerungsleitungen sowie in Freigefälleleitungen. Im Einzel-
nen dient es zur hydraulischen Dimensionierung und zum Leistungsnachweis bei Förderanlagen mit 
Pumpstationen in Trocken- und Nassaufstellung, mit Siebkesselanlagen, pneumatischen Systemen 
und Freigefälleanlagen. Es werden ausschließlich Kreiselpumpanlagen betrachtet, da Verdränger-
pumpen bei der Abwasserförderung seltener eingesetzt werden. Planungen, Bau und Betrieb von  
Druckentwässerungsanlagen sind gemäß Arbeitsblatt DWA-A 116-2 vorzunehmen. Für die Druckluft-
spülung von Abwassertransportleitungen wird auf das Arbeitsblatt DWA-A 116-3 verwiesen.  

2 Verweisungen 
Die folgenden Dokumente, die in diesem Arbeitsblatt teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für 
die Anwendung dieses Arbeitsblatts erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug 
genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genomme-
nen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

Im Abschnitt Quellen und Literaturhinweise sind die Dokumente zusammengestellt, die bei der  
hydraulischen Dimensionierung von Abwassertransportsystemen zusätzlich zu beachten sind. 

WGH – Wasserhaushaltsgesetz, Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts 

DIN EN ISO 9906, Kreiselpumpen – Hydraulische Abnahmeprüfungen – Klassen 1, 2 und 3 

DIN EN 752, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden – Kanalmanagement 

DIN EN 805, Wasserversorgung – Anforderungen an Wasserversorgungssysteme und deren Bauteile au-
ßerhalb von Gebäuden 




